
Zirkus-ÜbungsleiterInnen-Fortbildung 2011
der Landesarbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugend-Zirkusse

und des Evang. Kinder- und Jugendwerks Heidelberg

Mindestalter: 15 Jahre
Ca. 75 Unterrichts-Einheiten in 4 Modulen (je 1 Wochenende)
Zirkus-Künste, Gruppenpädagogik, Didaktik, Methodik, Technik, Sicherheit, 
Spiele, Bewegungslehre, Trainingsaufbau, Präsentation, Jugendarbeitsstruktur

Suchen Sie Handwerkszeug um Menschen Zirkus-Künste zu vermitteln?
Möchten Sie von den Erfahrungen anderer Zirkus-Gruppen profitieren?
Haben Sie Interesse viele verschiedene Talente in Menschen zu wecken?

Interesse? Dann nichts wie anmelden (max. 16 TeilnehmerInnen)
Jetzt schon der 7. Jahrgang dieser Fortbildung!

Modul 1: Fr, 7., 19:00 bis So, 9. Januar 2011, 15:00
Modul 2: Fr, 11., 19:00 bis So, 13. März 2011, 15:00
Modul 3: Fr, 16., 19:00 bis So, 18. Sept 2011, 15:00
Modul 4: Fr, 6., 19:00 bis So, 8. Januar 2012, 15:00
Inhalte der Module siehe Rückseite

Praxis
Verteilt auf mind. 12 Monate sollen 40 h zirkuspädagogisch begleitete 
Erfahrungen als Zirkus-Gruppen-Assistenz in der Praxis nachgewiesen 
werden. Die Praxis soll bis 2012 in einem Kinder- und Jugend-Zirkus 
weitgehend geleistet und durch 2 Lehrproben nachgewiesen worden sein.

Kosten
je Modul: 48 €, ab dem vollendeten 27. LJ 56 €
(Die Kosten ohne Landesjugendplan und EKJW lägen bei 70 Euro)
inkl. Vollverpflegung, Übernachtung mit Isomatte und Schlafsack
Die Verpflegung ist zum größten Teil „Bio“ und „fair gehandelt“!

Wir bitten die Kinder-Zirkusse/ Gemeinden/ Schulen, an denen die Übungs-
leiterInnen arbeiten, die Fortbildungs-Kosten mindestens teilweise zu übernehmen.

Leitung der Fortbildung: Peter Böhme & Co
• Sozial- und Zirkus-Pädagoge
• Magister der Erziehungswissenschaft
• Fortbildung in Zirkus- und Theater-Pädagogik
• internationale Kinder-Zirkus-Erfahrung
• 15 Jahre Leitung von Kinder-Zirkus-Gruppen
• Dozent für Zirkuspädagogik an der Universität HD
• 6 Jahre Fortbildung von Zirkus-ÜbungsleiterInnen

Inhalt Modul 1

• Gruppenpädagogik, Rollenverständnis, Motivation, Auftritte 
• Formen und Ziele zirkuspädagogischer Kinder- und Jugendarbeit
• Umgang mit schwierigen/ gefährlichen Situationen
• Grundlagen Aufsichtspflicht/ Recht; Theorie der Zirkuspädagogik
• Aufwärm-, Entspannungs-, Vertrauens-, Kooperations-, Improvisationsspiele
• praktische Trainingsübungen

Inhalt Modul 2

• Organisation und Planung von zirkuspädagogischen Angeboten
• Methodik und Didaktik: Gruppe, Abläufe, Wiederholung, Vertiefung
• Teamarbeit; Materialkunde; praktische Trainingsübungen
• Videoanalyse, Dokumentation, Zirkus-Literatur/Video/Internet-Sammlung

Inhalt Modul 3

• Vertiefung bisheriger Inhalte; praktische Trainingsübungen
• Schwerpunktkurs Jonglieren (wird exemplarisch erarbeitet und vertieft)
• Choreographie; Kombination von Zirkuskünsten; Figuración Mimé
• Mini-Einführung in Licht- und Tontechnik

Inhalt Modul 4

• Vertiefung bisheriger Inhalte; praktische Trainingsübungen
• Schwerpunktkurs Akrobatik, besonders Duo-/Trio-Akrobatik, Pyramiden
• Sicherheit bei Geräten, Rahmenbedingungen, Hilfsmittel
• Gesetzliche Bedingungen, Organisation Jugendverbandsarbeit

Ort der Fortbildung:
wahrscheinlich Mehrgenerationenhaus Prisma, Richard-Wagner-Str. 6, 69121 HD

Die Fortbildung wird voraussichtlich mit dem/der Zirkus-Übungsleiter/in
der LAG Ki.-Ju. Zirkusse BaWü/ BAG Zirkuspädagogik abgeschlossen.
Außerdem ist in der Zeit der Fortbildung ein Erste-Hilfe-Kurs (16 Stunden, nicht nur 
Sofortmaßnahmen) zu absolvieren. 

Bei erfolgreicher Teilnahme an der Fortbildung können Jugendliche eine JuleiCa 
bei ihrem Träger beantragen.

Teilnahmebedingungen, Anmeldung und Fragen an:
Peter Böhme
mail@zirkuspeter.de, Tel: 06221 7187404

oder an das Evangelische Kinder- und Jugendwerk: 06221 22324

Weitere Infos auch unter www.zirkuspeter.de


